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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

DJK TSV Kersbach : TTC Neunkirchen am Brand IV 
Freitag, 18.03.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Stricker für die DJK TSV Kersbach in der 
Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Nord)

Im verlegten Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Nord) traf die DJK TSV Kersbach am vergangenen Freitag im 4. Saisonspiel auf den TTC
Neunkirchen am Brand IV. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 8:5
beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Stefan Wild. Bemerkenswert
war, dass die DJK TSV Kersbach diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Es dauerte eine Weile, bis Schmid / Gräf ihre 2:3-Niederlage gegen
Henneberg / Sturm hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel
dann doch an die Gäste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Auf
verlorenem Posten standen Stricker / Wild in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Hund /
Leidner, kämpften sich dann jedoch erfolgreich zurück und trugen sich mit einem 3:2-Sieg noch in
die Siegerliste ein. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Heino Stricker kam mit der Spielweise von Thomas Hund am Tisch gut zu Recht und
musste im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Ohne
Satzgewinn für Stefan Wild verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Ralf Henneberg. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Werner Schmid bei der unterm Strich klaren 0:3 Niederlage
gegen Richard Leidner. Florian Gräf gegen Dorel Sturm hieß die nächste Begegnung und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf
dem Spielberichtsbogen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:4. Heino
Stricker hatte danach seinen Gegner Ralf Henneberg beim deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett
im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Stefan
Wild bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Thomas Hund. Das war ein souveräner Sieg. Werner
Schmid wehrte eine 1:0 Satzführung von Dorel Sturm ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft
noch ein. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:4. Nur einen Satz
verlor Florian Gräf beim 11:9, 11:9, 10:12, 11:6 gegen Richard Leidner und holte somit einen Punkt
für seine Mannschaft. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Ralf Henneberg war indes
Werner Schmid, obwohl er alles gegeben hatte. Auf dem falschen Fuß erwischte Heino Stricker
seinen Gegner Dorel Sturm beim eher ungefährdeten Erfolg ohne Satzverlust. Recht kurzen Prozess
machte Stefan Wild beim 11:9, 11:4, 11:9 mit Richard Leidner. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für die DJK TSV Kersbach am 29.03.2022 gegen die
DJK Weingarts II erneut um Punkte. Die Mannschaft des TTC Neunkirchen am Brand IV erreichte
nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 7:7. Auch für
sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 DJK TSV Kersbach

Doppel: Schmid / Gräf 0:1, Stricker / Wild 1:0 
Einzel: H. Stricker 3:0, S. Wild 2:1, W. Schmid 1:2, F. Gräf 1:1 
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 TTC Neunkirchen am Brand IV
Doppel: Henneberg / Sturm 1:0, Hund / Leidner 0:1 
Einzel: R. Henneberg 2:1, T. Hund 0:2, D. Sturm 1:2, R. Leidner 1:2


